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Welle der Falschmeldungen: NRW-
Minister warnt vor Wahlmanipulation!

Nordrhein-Westfalens Innenminister Reul warnt vor
Falschmeldungen vor der Bundestagswahl 2025,

mutmaßlich initiiert durch Russland.

Nordrhein-Westfalen, Deutschland - Am 28. Januar 2025
äußerte Nordrhein-Westfalens Innenminister Herbert Reul in
einem Interview mit der „Neuen Westfälischen“ seine Besorgnis
über die bevorstehenden Bundestagswahlen. Reul prognostiziert
eine „Welle an Falschmeldungen“, die von Gruppen initiiert
werden könnten, die bestrebt sind, die Wahl zu stören oder
durch fremde Mächte. Die Wahrscheinlichkeit von
Desinformationskampagnen in NRW schätzt er so hoch ein, dass
es für ihn ein Wunder wäre, wenn keine stattfände. Bisher liegen
dem Verfassungsschutz in NRW allerdings keine konkreten
Erkenntnisse zu einer solchen Kampagne vor.

Reul nannte explizit Russland als möglichen Initiator solcher
Desinformationsaktivitäten. Der Verfassungsschutz hat im
Zusammenhang mit diesen Bedenken gewarnt, dass
ausländische Akteure versuchen könnten, das politische System
Deutschlands vor den Wahlen durch gezielte
Falschinformationen zu destabilisieren. Über solche
Einflussversuche, die besonders auch wahlentscheidende
Themen betreffen, berichtet auch CORRECTIV. Die Organisation
zeigt, dass insbesondere die russische Einflussoperation
„Storm-1516“ seit mehreren Monaten aktiv ist und darauf
abzielt, die Bundestagswahl zu beeinflussen.

Überblick zu den



Desinformationskampagnen

Die Desinformation umfasst unter anderem Falschbehauptungen
über politische Figuren wie Robert Habeck und Annalena
Baerbock sowie über die Bundeswehr und ein angebliches
Migrationsabkommen mit Kenia. Diese Informationen wurden
durch KI-gestützte Technologien und Deepfakes erstellt und
über Fake-Nachrichtenseiten verbreitet. Diese Operation, zu der
auch ein Ex-Polizist aus den USA sowie die Internet Research
Agency (IRA) und der militärische Geheimdienst GRU gehören,
nutzt ein Netzwerk von über hundert deutschsprachigen Fake-
Nachrichtenseiten, von denen viele noch nicht aktiv sind, jedoch
auf ihren Einsatz warten.

Besonders alarmierend ist, dass Falschinformationen in sozialen
Medien verbreitet werden, oft von Influencern, die
möglicherweise für ihre Dienste bezahlt werden. Diese
Influencer können signifikanten Einfluss auf die Verbreitung von
Fakes haben, da sie diese Inhalte oft als Erste teilen. Solche
Desinformationskampagnen, die auch im US-Wahlkampf 2024
eine Rolle spielten, verwenden ähnliche Methoden und
Techniken wie in Deutschland.

Die Folgen für das Vertrauen in die Medien

Die Verbreitung von Fake News, Misinformation und
Desinformation hat in den letzten Jahren zugenommen.
Untersuchungen zeigen, dass geringes Vertrauen in politische
und mediale Institutionen die Empfänglichkeit für solche
Falschinformationen erhöht. Vorfälle wie der Brexit und die Wahl
Donald Trumps im Jahr 2016 haben eine breite Debatte über die
Auswirkungen von Fake News ausgelöst. Diese Nachrichten sind
meist Informationen, die nicht journalistischen Qualitätskriterien
genügen und oft mit einer politischen Agenda verfolgt werden.

Um diesem Problem entgegenzuwirken, sind Initiativen wie „EU
vs. Disinfo“ und das European Digital Media Observatory ins
Leben gerufen worden. Zudem wird Medienkompetenz als



entscheidendes Element hervorgehoben. Kritische Reflexion
über Medieninhalte sowie die Fähigkeit, zwischen zuverlässigen
und unseriösen Quellen zu unterscheiden, sind unerlässlich, um
die Verbreitung von Fake News zu bekämpfen.

Insgesamt bleibt die Situation angespannt, während sich
Deutschland auf die Bundestagswahl vorbereitet. Die
Warnungen der Behörden sowie die vielschichtigen
Desinformationskampagnen zeigen, wie wichtig es ist, sowohl
präventiv als auch reaktiv gegen Falschmeldungen vorzugehen.
Die Bürger sind gefordert, ihre Medienkompetenz zu schärfen
und einen kritischen Blick auf die Informationen zu werfen, die
sie konsumieren und weiterverbreiten.
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